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Department: Empirical Education Research

IBBW-Department:

„Empirical Educational Research“

Core activities:

• (Conceptual) work in the field of educational quality

• Research-based development and evaluation of

(new) projects and programs

• Knowledge transfer (research and practice)

• Transfer and implementation research

Practitioners in schools

Researchers
Policy and

administration
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Basisdimensionen der Unterrichtsqualität:

Sicht- und Tiefenstrukturen

Methoden

Sozialform

z. B. Gruppen-, 

Partner-, Einzelarbeit

Organisationsform

z. B. Klassenunterricht, 

Lerngruppen

Sichtstrukturen

 geben Rahmen der Unterrichtsgestaltung vor

 Können Möglichkeitsraum eröffnen (oder 

schließen)!

Tiefenstrukturen

• Interaktionsprozesse, nicht auf den 1. Blick zugänglich

• haben größere Erklärungsmacht für Lernerfolge 
(Hattie, 2009; Seidel & Shavelson, 2007; Wang, Haertel, & Walberg, 1993)

In
h

a
lt
e

Lehr-Lernprozesse

(z. B. Klassenführung, 

Kognitive Aktivierung, 

Unterstützung)

Sicht- und Tiefenstrukturen können unabhängig voneinander variieren
Merkmale der Tiefenstrukturen werden häufig als Basisdimensionen der 

Unterrichtsqualität bezeichnet (z. B. Klieme et al., 2009)
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Strukturierte

Klassenführung

Konstruktive 

Unterstützung

Kognitive 

Aktivierung

Basisdimensionen von Unterrichtsqualität

Zu welchem Grad 

werden die Lernenden 

angeregt, sich aktiv 

mit dem Lernstoff 

auseinanderzusetzen 

und sich dabei vertieft 

mit den Inhalten zu 

beschäftigen?

Wie gut unterstützt die 

Lehrperson die 

Lernenden beim 

Wissenserwerb und wie 

sehr ist die Interaktion 

zwischen Lehrkräften und 

Lernenden durch 

Wertschätzung und 

Respekt geprägt? 

Wie gut gelingt es, den 

Unterricht so zu 

steuern, dass möglichst 

wenige Störungen 

auftreten, alle Schüler 

beim Lernen beteiligt 

sind und Unterrichtszeit 

somit effektiv genutzt 

werden kann? 

(vgl. Kunter & Trautwein, 2013 sowie Fauth et al., 2014; Klieme, Pauli, & Reusser, 2009; Pianta & Hamre, 2009)

Hintergründe aufbereitet in der Reihe Wirksamer Unterricht: 

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/Publikationsreihe-Wirksamer-Unterricht

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/Publikationsreihe-Wirksamer-Unterricht
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„Qualitätsvoller Unterricht“

Good

Teaching

Normative 

Prinzipien und 

päd. Traditionen

Effective

Teaching

Erreichen von Lernzielen

Quality 

Teaching

+

(Berliner, 2005)
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Verschiedene Ebenen

Unter-
stützungs-

system

Schul-
qualität

Unterrichts-
qualität

Entwick-
lung von 
Schüler/ 
inne/n

• Lernen spielt zentrale Rolle auf 

allen Ebenen

• Faktoren, die für Lernen wichtig 

sind, werden auf unterschiedlichen 

Ebenen relevant

• These: Auf allen Ebenen spielt 

Feedback eine zentrale Rolle
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• Nutzung der Basisdimensionen in der Lehrkräftebildung und zur

Unterrichtsentwicklung (Fauth & Leuders, 2022)

• Feedback ist einer der wirksamsten Faktoren für gelingende

Lernprozesse (Borko et al., 2008; Käfer, Herbein & Fauth, 2021)

• Der “Blick von außen” ist für Unterrichtende besonders hilfreich
(Fauth et al., 2014)

• Potenzial eines Dialogs über Unterricht – “Öffnung der 

Klassenzimmertüren” (Richter & Pant, 2016)

Unterricht beobachten und gemeinsam

reflektieren
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Der Unterrichtsfeedbackbogen ist gedacht als

• wissenschaftlich fundiertes Instrument, 

• dessen Nutzen für die Praxis sehr genau geprüft und sichergestellt wird, 

• das bewusst auf ganz bestimmte ausgewählte Aspekte der 

Unterrichtsqualität fokussiert,

• das in unterschiedlichen Fächern eingesetzt werden kann und

• zu weiteren Instrumenten und Maßnahmen im Land passt (Kohärenz).

Quintessenz

https://ibbw-bw.de/Referenzrahmen


www.ibbw-bw.de 28.04.2023

Kognitive 

Aktivierung

Verständnisorientierung

Ermittlung Denkweisen 

Herausfordernde Aufgaben

Engagement der SuS

Konstruktive 

Unterstützung

Klassenklima

Qualität des Feedbacks

Wertschätzung & Respekt

Individuelle Unterstützung

Strukturierte 

Klassenführung
Monitoring

Zeitnutzung

Items pro Basisdimension

Störungen

Fokus: 

Verhalten 

SuS



www.ibbw-bw.de 28.04.2023

Beobachtungs-

manual
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Beobachtungsbogen
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Zwei Subfacetten (Sliwka, Klopsch, & Dumont, 2019)

1) Methodisch-didaktische Unterstützung

• Scaffolding und Feedback (Hattie & Timperley, 2009)

• Effekte auf Interesse und Mathematikangst (Kunter et al., 2013 ; Kunter & Voss, 2013)

2) Emotional-motivationale Unterstützung

• Wertschätzung, Respekt, Anerkennung

• Zusammenhänge mit motivationaler und sozio-emotionaler Entwicklung 

von Schülerinnen und Schülern (Fauth et al., 2014, Klieme, 2019). 

Konstruktive Unterstützung

K
o
n
s
tr

u
k
ti
v
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U
n
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2.3 Die Lehrkraft begegnet den Schülerinnen und Schülern mit Wertschätzung und Respekt.

2.2 Die Lehrkraft unterstützt die Schülerinnen und Schüler individuell in ihrem Lernprozess.

2.1 Das Feedback, das die Lehrkraft den Schülerinnen und Schülern gibt, ist zum 

Weiterlernen hilfreich. 

2.4 Die Schülerinnen und Schüler begegnen einander und der Lehrkraft mit Wertschätzung 

und Respekt.
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• „Nr. 1-Prädiktor“ für Lernerfolge von Schülerinnen und Schülern 
(vgl. Fauth et al., 2014; Klieme, 2019; Kuger et al., 2017; Kunter et al., 2013; Lipowsky et al., 2009)

• Auch positive Zusammenhänge mit Motivationsentwicklung 
(vgl. Kunter et al., 2007; Praetorius et al., 2018)

• Störungen durch Schülerinnen 

und Schüler 
(Fauth et al., 2020; Göllner et al., 2020)

• Monitoring der Lehrkraft 
(Kounin, 1976)

• Zeitnutzung („time on task“)

Strukturierte Klassenführung 

K
la

s
s
e

n
fü

h
ru

n
g

3.3 Die zur Verfügung stehende Unterrichtszeit 

wird für die Auseinandersetzung mit den 

Lerninhalten genutzt. 

3.2 Die Lehrkraft hat einen guten Überblick 

über das Geschehen im Unterricht.

3.1 Der Unterricht verläuft weitgehend 

störungsfrei.
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Kognitive Aktivierung

K
o
g
n

it
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e
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1.3 Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben 

gearbeitet, die die Schülerinnen und Schüler zur 

vertieften Auseinandersetzung mit den Inhalten 

herausfordern.

1.2 Die Lehrkraft ermittelt das aktuelle Verständnis der 

Schülerinnen und Schüler.

1.1 Der Unterricht hat einen klaren Fokus auf die 

zentralen Inhalte, die von den Schülerinnen und 

Schülern verstanden werden sollen.

1.4 Die Schülerinnen und Schüler sind engagiert am 

Unterrichtsgeschehen beteiligt.

… hat positive Effekte auf den Lernerfolg der SuS 
(vgl. z. B. Lipowsky et al., 2009; Klieme, Schümer, & Knoll, 2001; Kunter & Voss, 2011) 

… kann auch die Aufrechterhaltung von Interesse und Motivation bei 

Schüler/innen unterstützen (Fauth et al., 2014)

Relevanz der Items -

Beispiel

Potential zur kognitiven 

Aktivierung wird z. B. 

unterstützt durch die 

Aktivierung des 

Vorwissens und das 

Anknüpfen an aktuelle 

Vorstellungen und 

Kenntnisse 
(z. B. Kunter & Voss, 2011)
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• Konzeptionell: Fachspezifität als Frage der Ebene (Fauth & Leuders, 2022)

1. Dimension: Kognitive Aktivierung

2. Item: Herausfordernde Aufgaben und Fragen

3. Beobachtbare Indikatoren: 

- Unterschiedliche Meinungen, Lösungen oder Fälle werden 

einander kontrastierend gegenübergestellt.

- ...

4. Fachspezifische Ausbuchstabierung

- Blutkreislauf im Biologieunterricht

- Kontrastierung von Brüchen

- Vergleich unterschiedlicher historischer Darstellungen

Thema: Fachspezifität
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Biologie: Blutkreislauf

Gadgil et al. (2012). Learning and Instruction
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Geschichtsunterricht

(Aus: Gawatz & Zodel, 2019, S. 109)
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Mathematik
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Beobachtungsmanual zum UFB

Elemente

Unterrichtsfeedbackbogen Tiefenstrukturen

+

Unterstützungssystem

Selbstlernmaterialien

Erklärvideos

Qualifizierungskurse

didaktische Unterrichtsvideos

+

Fachportal
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Ziele:
• Plattform des ZSL mit fachspezifischen Ergänzungen zum generischen 

Instrumentarium

Inhalte:
• Hinweise zur Unterrichtsbeobachtung
• fachspezifische Ausbuchstabierungen der Basisdimensionen, Items 

und Indikatoren
• fachdidaktische Materialien zur Unterrichtsvorbereitung und 

-entwicklung

Aktuell: schrittweise Entwicklung
• erste Prototypen im Fach Mathematik
• Erarbeitung durch Landesfachkoordinatoren und Landesfachteams
• unter Einbezug der Wissenschaft

Fachportal des Zentrums für Schulqualität 

und Lehrerbildung (ZSL)
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• Erläuterung von Begriffen

 Sport: kognitiv-motorische Aktivierung, Deutsch: sprachlich-kognitive 
Aktivierung

• Fachspezifische Erläuterungen und Beispiele

Kognitive Aktivierung - Arbeit mit und Erfinden von kontrastierenden Fällen 

 Beispiel Mathematik: 
„Berechne und vergleiche: 1/3 + 1/6  und 1/3 + 1/4“

 Beispiel Sport: 
„Überquert die Hindernisse vom Start bis zum Ziel mit unterschiedlichen 
Bewegungsformen wie Gehen, Laufen, Hüpfen, Springen, große Schritte, kleine 
Schritte. Welche Bewegungsform ermöglicht ein schnelles Laufen und warum 
ist das so?“

Konkrete fachdidaktische Anregungen für die 

Unterrichtsentwicklung (Fachportal!)
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• Kurze Unterrichtsvideos zur Diskussion und Veranschaulichung 

ausgewählter Aspekte

 Systematische (fachdidaktische) Variation einzelner 

Items/Indikatoren

• Videos und Videoausschnitte ganzer Unterrichtsstunden zur 

Reflexion der Prozessqualität

• Videos mit 360° Kamera und VR-Brille 

• Videoportal (Digitalpakt) – Nutzung für alle Phasen der 

Lehrkräftebildung

Auf  dem Weg zur Unterrichtsentwicklung: 

Unterrichtsvideoportal
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Ziel: Zentrale Unterrichtsqualitätsmerkmale des UFB in Unterrichtsvideos für 

verschiedene Schulfächer veranschaulichen

Videoprojekt: Ziel und Vorgehen

Skripterstellung: 
Drehbücher für Unterrichtssequenzen 

(ca. 10 Min.), die verschiedene 

Ausprägungen an Unterrichtsqualität 

verdeutlichen (Fokus UFB-Items)

Videodreh: 
Aufzeichnung der Unterrichtsvideos 

an Schulen, Lehrkraft und 

Schülerinnen und Schüler als 

Schauspieler/innen

Einsatz der Unterrichtsvideos: 
Lehrkräftebildung & Forschung; 

Bereitstellung auf (zukünftigem) 

Videoportal

1 2 3
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1. Praktikabilität und Nützlichkeit für die Anwender:innen

2. Psychometrische Güte des Instrumentariums

3. Forschung mit geskripteten Virtual Reality-Unterrichtsvideos

Studien und Ergebnisse
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Schrittweise Konzeption und Anpassung

 Schärfung des 

Bogens und der 

Indikatoren

 Kontinuierliche 

Optimierung der 

Unterstützungs-

systeme/QV

 ZIELE: überprüfter, 

optimierter Bogen 

inkl. Manual und 

effektive Unter-

stützungssysteme

Konzept

(Praxis) 
Feedback 

Präpi-
lotierung

Validie-
rung

Pilotie-
rung

Evalu-
ation

1) Ableitung der Items sowie 

Struktur und Inhalte des Manuals 

2) Erste Feedbackphase

 Verständlichkeit, Praktikabilität 

3) Begleitstudien:

Einsatz unter zunehmend 

realeren Praxisbedingungen
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Beispielitems:

1. Die QV ist eine relevante Ergänzung 

bestehender Fortbildungsangebote.

2. Mein eigenes Vorgehen beim 

Beobachten von Unterricht ist mir durch 

die Veranstaltung bewusster geworden.

3. Die Arbeitsbelastung durch die 

Veranstaltung ist für mich zu hoch. 

4. Die QV war informativ.

5. Die Referent/innen waren kompetent.

6. In den synchronen Phasen der 

Veranstaltung war der Ton gut 

verständlich.

Präpilotierung: Ergebnisse

1. Wie wird die Qualifizierungsveranstaltung von den Teilnehmenden eingeschätzt? 

1

1,5

2

2,5

3

3,5

4

Beurteilung der QV nach Ende der QV

*

* rekodiert: hohe Ausprägung entspricht niedriger Belastung
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Präpilotierung: Ergebnisse
2. Wie wird das Instrumentarium (UFB und Beobachtungsmanual) von den 

Teilnehmenden eingeschätzt? 

1

1,5

2

2,5

3

3,5

4

1. Nützlichkeit
Manual

2. Nützlichkeit
Bogen

3. Relativer Vorteil
des Bogens

4. Übertragbarkeit in
die Praxis/Transfer

Beurteilung des Instrumentariums nach 
Ende der QV

Beispielitems:

1. Das Manual ist sehr nützlich für meine 

Arbeit mit dem UFB.

2. Der Bogen ist sehr nützlich für mich um 

Unterricht zu reflektieren.

3. Der Einsatz des UFB ermöglicht es mir, 

den Unterricht strukturierter als bisher 

zu beobachten.

4. Den UFB kann ich später unmittelbar 

zur Beobachtung der Tiefenstrukturen 

im Unterricht einsetzen.
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Rückmeldungen der Teilnehmenden

Präpilotierung

Man reflektiert automatisch 
permanent sein eigenes Tun 

und Denken, was bei mir 
einen Motivationsschub für 
die Unterrichtsvorbereitung 

und -gestaltung bewirkt.
Mir gefielen die Atmosphäre, 

die klar verständlichen Inputs, 
die transparente Strukturierung 

und das gewinnbringende, 
wohlwollende und zugewandte 

Feedback.

Der Blick auf den 
Unterricht aus 

wissenschaftlicher Sicht 
ist sehr spannend.

Der Austausch in der 
Gruppe ist sehr 

gewinnbringend.
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Konzept

(Praxis) 
Feedback 

Präpi-
lotierung

Validie-
rung

Pilotie-
rung

Evalu-
ation

Validierung

Zentrale Fragestellungen:

• Wie gut stimmen unabhängige Beobachter/innen in 

ihren Urteilen überein?

• Erfasst der Unterrichtsfeedbackbogen die Facetten 

der Unterrichtsqualität, die er erfassen soll?

Design der Studie:

• Teilnehmende: 10 Fort- und Ausbildner/innen; 

Mathematik, Beobachtungstraining

• Rating von 34 Unterrichtsvideos der Pythagoras-

Studie (Klieme et al., 2009)

• Vergleich mit Unterrichtsqualitäts-Ratings aus der 

Pythagoras-Studie (Rakoczy & Pauli, 2006) 

Laufende Studien
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Berechnung des average absolute deviation index (ADM) (Burke et al., 1999)

𝐴𝐷𝑀 =
σ 𝑥𝑖 − ҧ𝑥

𝑁

mittlere Abweichung einer Gruppe von Urteilern vom 

Gruppenmittelwert

ausreichende Beobachterübereinstimmung bei 4 Antwortkategorien: 

ADM < 0.67 (Smith-Crowe et al., 2014)

Interpretation in der Metrik der Skala

Maß der Beobachtungsübereinstimmung
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0,57
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0,55

0,41

0,50 0,51
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0,40
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0,0

0,1

0,2

0,3

0,4

0,5

0,6

0,7

0,8

0,9

1,0

ka1 ka2 ka3 ka4 ku1 ku2 ku3 ku4 sk1 sk2 sk3

Mittlerer ADM für UFB-Items in der Validierung
ka1 Verständnisorientierung

ka2 Ermittlung Denkweisen

ka3 Herausfordernde Aufgaben

ka4 Engagement der SuS

ku1 Qualität des Feedbacks

ku2 Individuelle Unterstützung

ku3 Wertschätzung & Respekt

ku4 Klassenklima

sk1 Störungen

sk2 Monitoring

sk3 Zeitnutzung

Validierung Ergebnisse
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Validierung – Vergleich mit Pythagoras

UFB-Item Pythagoras-Item

K
A

Verständnisorientierung Lernstatus bewusst machen

Klarheit

Ermittlung Denkweisen Exploration des Vorwissens

Exploration von Denkweisen

Herausfordernde Aufgaben Herausfordernde Probleme

Engagement der SuS Engagement SuS

K
U

Qualität des Feedbacks Sachlich-konstruktive Rückmeldung

Positive Fehlerkultur

Individuelle Unterstützung Individualisierung

Wertschätzung & Respekt Anerkennung Lehrpersonen

Klassenklima Lerngemeinschaft

Anerkennung SuS

S
K

Störungen Disziplinprobleme

Monitoring Classroom Management

Zeitnutzung Classroom Management
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Validierung – Erste Ergebnisse

UFB-Item Pythagoras-Item Korrelation

K
A

Verständnisorientierung Lernstatus bewusst machen /

Klarheit /

Ermittlung Denkweisen Exploration des Vorwissens /

Exploration von Denkweisen ++

Herausfordernde Aufgaben Herausfordernde Probleme +

Engagement der SuS Engagement SuS +

K
U

Qualität des Feedbacks Sachlich-konstruktive Rückmeldung ++

Positive Fehlerkultur +

Individuelle Unterstützung Individualisierung +

Wertschätzung & Respekt Anerkennung Lehrpersonen ++

Klassenklima Lerngemeinschaft +

Anerkennung SuS +

S
K

Störungen Disziplinprobleme +++

Monitoring Classroom Management ++

Zeitnutzung Classroom Management +

Anmerkung: Korrelationen + für .30 ≤ r < .50; ++ für .50  ≤ r < .70; +++ für r ≥ .70; / = Korrelation nicht signifikant
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Validierung: Ergebnisse

UFB Pythagoras

KA KU SK KA KU SK

UFB

KA .87

KU .74** .82

SK .44* .64** .83

Pythagoras

KA .55** .40* .17 .43

KU .51** .67** .22 .44* .81

SK .40* .57** .63** .36* .41* .99

MTMM-Matrix auf Skalenebene

Anmerkung. Maß der Reliabilitätsdiagonalen: Cronbachs Alpha; konvergente Korrelationen fettgedruckt.

* p < .05, ** p < .01

2. Erfasst der Unterrichtsfeedbackbogen die Facetten der Unterrichtsqualität, die er 

erfassen soll?
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Pilotierung: Ergebnisse

4. Welche Rolle spielt die Fachlichkeit?

0,0

0,1

0,2

0,3

0,4

0,5

0,6

0,7

0,8

0,9

1,0

ka1 ka2 ka3 ka4 ku1 ku2 ku3 ku4 sk1 sk2 sk3

Mittlerer ADM zum Posttest der Pilotierung
(dunkel: alle TN, mittel: Deutsch-TN, hell: Mathe-TN)

ka1 Verständnisorientierung

ka2 Ermittlung Denkweisen

ka3 Herausfordernde Aufgaben

ka4 Engagement der SuS

ku1 Qualität des Feedbacks

ku2 Individuelle Unterstützung

ku3 Wertschätzung & Respekt

ku4 Klassenklima

sk1 Störungen

sk2 Monitoring

sk3 Zeitnutzung
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Schulung der Beobachtungsgenauigkeit; Erreichung objektiver, 

reliabler und valider Einschätzungen

Rater*innentrainings (vgl. Praetorius et al., 2013)

Variationen in Inhalt, Dauer, methodischer Umsetzung

übliches Vorgehen: Theoretischer Input, Training (z. B. anhand von 

Videos), Abgleich und Diskussion (vgl. Qualitätsmerkmale von Fortbildungen: 

Lipowsky & Rzejak, 2021)

Wie muss das Rater*innentraining gestaltet sein, um wirksam und

praxistauglich zu sein?

Welche Rolle spielt der gemeinsame (zeitintensive) Austausch?

Qualifizierungskurs: Wie schulen? 

Studie von Julia Maier
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• N = 76 aus-/fortbildende 

Lehrkräfte verschiedener 

Fachbereiche (Sek1 & Gym)
• N♀ = 48, N♂ = 20, k.A. = 8

• Berufserfahrung: 

M = 18.74; SD = 7.50

• randomisierte Zuweisung

nach dem Prätest zu einer 

von zwei Durchführungsarten

• Qualifizierungskurs:
• März - Juli 2022

• zeitlicher Umfang AG: ca. 19 h

• zeitlicher Umfang SG: ca. 13 h 

(+ 4 h abschließender Austausch)

Stichprobe und experimentelles Design
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• Kurze Unterrichtsvideos zur Diskussion und Veranschaulichung 

ausgewählter Aspekte

 Systematische (fachdidaktische) Variation einzelner 

Items/Indikatoren

• Videos und Videoausschnitte ganzer Unterrichtsstunden zur 

Reflexion der Prozessqualität

• Videos mit 360° Kamera und VR-Brille 

• Videoportal (Digitalpakt) – Nutzung für alle Phasen der 

Lehrkräftebildung

Forschung zu VR-Unterrichtsvideos
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Unterrichtsbeobachtung in Virtual Reality

Präregistriertes 

Experiment

Dissertationsprojekt 
Tosca Daltoé
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• Erste Einsätze von 360°-Unterrichtsvideos in der Lehrkräftebildung

 Erste Hinweise auf Potenzial von 360°-Unterrichtsvideos für Lehrerkräftebildung

 Erste Hinweise auf unterschiedliche Unterrichtswahrnehmung in 360°-Unterrichtsvideos in VR

 Weitere Forschung nötig, um Einsatzmöglichkeiten und Wirkung von 360°-Unterrichtsvideos in 

VR tiefgreifender zu verstehen!

 Studie „Unterrichtsbeobachtung in Virtual Reality“

360°-Unterrichtsvideos

360-Grad-Unterrrichtsvideos in VR
(Ferdig & Kosko, 2020; Kosko et al., 2021)

• z.T. höheres Immersions- und Präsenzerleben 

• Mehr Fokus auf den SuS-Handlungen in VR?

• Unterrichtsinhalte werden in VR ggfs. spezifischer 

wahrgenommen
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Design

Stichprobe: N = 75 Lehramtsstudierende verschiedener Studienfächer

• 71 Masterstudierende (95%), 4 Bachelorstudierende (5%)

• 72% weiblich, 28% männlich

• Mage = 24,72 (SD = 2,02)

• 37 Versuchspersonen mit VR-Vorerfahrung (49,2%), 38 Versuchspersonen ohne VR-Vorerfahrung (51,8%) 

Randomisierung
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Zentrale Forschungsfrage

Inwiefern unterscheiden sich das Unterrichtserleben & die 

Unterrichtsqualitätsratings von Lehramtsstudierenden zwischen 

„traditionellen“ Unterrichtsvideos und 360°-Unterrichtsvideos in VR?

Unterrichtserleben

• Immersion & Präsenzerleben

• Authentizität der Unterrichtssituation

• Mentale Beanspruchung

Unterrichtsqualitätsratings

• Aus der Unterrichtsbeobachtung resultierende 

Einschätzungen zur Unterrichtsqualität 
(Unterrichtsfeedbackbogen Tiefenstrukturen; Fauth et al., 

2022)
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Ergebnisse: VR vs. PC
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Mentale Beanspruchung

*
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Motivierung durch das 

Unterrichtsvideo
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• Weiterhin: Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Praxis

• Lehrkräftebildungsforschung: Nutzung von 

Unterrichtsfeedbackbogen und Unterrichtsvideos in 

Lehrkräftefortbildungen

• Schulentwicklungsforschung: Qualitätsentwicklung durch 

Unterrichtsbeobachtung und Feedback in Schulen

• Unterrichtsforschung: Weitere Auswertungen und experimentelle 

Studien (z.B. physiologische Maße und Blickbewegungen)

• Fachdidaktische Forschung: Kooperationen zwischen Forschung 

und Praxis im Rahmen des Fachportals

Ausblick
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